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Antrag 

der Fraktion der Freien Demokratischen Partei 


betr. : Änderung des Soforthilfegesetzes. 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Der § 36 Absatz 4 des Gesetzes zur Milderung dringender sozialer 
Notstände (Soforthilfegesetz vom 8. August 1949) erhält folgenden 
Wortlaut : 

Rentenleistungen sowie sonstige Einkünfte, soweit sie den Betrag 
von DM 100. — überschreiten, werden auf die Unterhaltshilfe in 
voller Höhe angerechnet. Zu den sonstigen Einkünften gehören nicht 
Arbeitseinkünfte, Leistungen auf Grund des K.B.-Leistungsgesetzes, 
gesetzliche Unterhaltsleistungen Angehöriger sowie Leistungen, die 
dem Geschädigten von Angehörigen oder von dritter Seite ohne 
rechtliche Verpflichtung gewährt werden. 
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